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1. EINLEITUNG 

 

Entsprechend Artikel 4 der Richtlinie 2007/60/EG (HWRM-RL) vom 23. Oktober 2007 
über die Bewertung und das Management von Hochwasserrisiken haben die Mitgliedstaa-
ten der Europäischen Union bis Ende 2011 eine vorläufige Bewertung der Hochwasserri-
siken vorgenommen. Sie konnten bis Ende 2010 auch Übergangsmaßnahmen gemäß 
Artikel 13 in Anspruch nehmen. Gemäß Artikel 5 sind die EU-Mitgliedstaaten verpflichtet, 
die Gebiete zu bestimmen, für die ein potenzielles signifikantes Hochwasserrisiko besteht. 

Bei internationalen Flussgebietseinheiten - wie die der FGE Ems - müssen die Mitglied-
staaten entsprechend Artikel 4 Absatz 3 einen Austausch relevanter Informationen zwi-
schen den betreffenden Behörden sicherstellen. 

Im Jahr 2003 haben die zuständigen deutschen und niederländischen Minister Vereinba-
rungen über die Umsetzung der EU-Richtlinie 2000/60/EG (WRRL) in der FGE Ems ge-
troffen. Aufbauend auf diesen Vereinbarungen wurde im Jahr 2009 in einem Briefwechsel 
zwischen den als zuständige Behörden benannten Ministerien der Bundesrepublik 
Deutschland sowie der Bundesländer Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen und dem 
Königreich der Niederlande festgelegt, dass die vorhandene Gremienstruktur zur Umset-
zung der WRRL, auch zur Umsetzung der HWRM-RL genutzt werden soll. Diese Struktur 
umfasst derzeit eine Internationale Steuerungsgruppe (ISE) und eine ihr zugeordnete 
operative Internationale Koordinierungsgruppe (IKE). 

Für das Ems-Dollart-Gebiet, das sowohl deutsche als auch niederländische Gebietsantei-
le umfasst und in dem der Verlauf der Grenze umstritten ist, wurde vereinbart, dass die 
Belange zur Umsetzung HWRM-RL im Unterausschuss „G“ der Ständigen Deutsch-
Niederländischen Grenzgewässerkommission behandelt werden. 

Die im Rahmen des Informationsaustausches zu bearbeitenden und im Rahmen der Um-
setzung der HWRM-RL in der FGE Ems zu koordinierenden Aspekte wurden durch die 
Internationale Steuerungsgruppe Ems auf ihrer 9. Sitzung vom 30. September 2010 fest-
gelegt.  

Hier wurde vereinbart, dass die vorläufige Bewertung des Hochwasserrisikos auf nationa-
ler Ebene durchgeführt werden soll. Zur Dokumentation des erfolgten Informationsaustau-
sches und als Beleg für die erfolgte Koordinierung soll eine gemeinsame internationale 
Übersichtskarte mit dem Ergebnis der vorläufigen Bewertung dienen. Die Übersichtskarte 
wird durch die hier gemachten Erläuterungen ergänzt. Die Erläuterungen listen die Ele-
mente der internationalen Koordinierung und beschreiben die unterschiedlichen Aus-
gangslagen in Deutschland und den Niederlanden 

Die Mitgliedstaaten / Bundesländer in der FGE Ems sind alleinverantwortlich für die Be-
richterstattung über die Umsetzung der HWRM-RL an die EU-Kommission. Die Internatio-
nale Steuerungsgruppe Ems und die ihr zugeordnete Internationale Koordinierungsgruppe 
sorgen für den Informationsaustausch und die Koordinierung auf Ebene der FGE Ems. 
Sie werden von der Geschäftsstelle Ems in Meppen unterstützt. 
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Die Berichterstattung der Mitgliedstaaten / Bundesländer an die EU-Kommission erfolgt 
gemäß den Bestimmungen der „Reporting Sheets zur vorläufigen Bewertung der Hoch-
wasserrisiken“ („Reporting Sheets for the Preliminary Flood Risk Assessment“, 2009). 

Die vorliegenden Erläuterungen und die Übersichtskarte dienen den Mitgliedstaaten / 
Bundesländern der FGE Ems 

- als Dokumentation für die Anwendung des Artikels 4 (vorläufige Bewertung des 
Hochwasserrisikos) in der FGE Ems oder die Inanspruchnahme des Artikels 13 
(Übergangsmaßnahmen) in den Mitgliedstaaten / Bundesländern bis Ende 2010, 

- als Beleg für den erfolgten Informationsaustausch gemäß Artikel 4 Absatz 3 und 

- gemäß Artikel 5 Absatz 2 als Beleg für die erfolgte Koordinierung auf Ebene der 
internationalen FGE Ems im Rahmen der Verpflichtungen zur Berichtserstattung. 
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2. AUSGANGSLAGEN IN DEUTSCHLAND UND DEN 
NIEDERLANDEN 

 

Detaillierte Angaben zur Bestimmung der Gewässer(-abschnitte) mit einem potenziellen 
signifikanten Hochwasserrisiko in den Bundesländern Nordrhein-Westfalen und Nieder-
sachsen und in den Niederlanden können den im Kapitel „Links“ angegebenen Internet-
seiten entnommen werden.  

Deutschland 

Nachdem am 26. November 2007 die HWRM-RL in Kraft getreten war, wurde die Richtli-
nie mit dem Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) 
im Jahr 2009 durch Novellierung gleichlautend in bundesdeutsches Recht umgesetzt. Die 
Umsetzung der HWRM-RL wird in Deutschland in der LAWA (Länderarbeitsgemeinschaft 
Wasser) koordiniert. Im September 2008 hat die LAWA eine „Strategie zur Umsetzung der 
HWRM-RL“ in Deutschland beschlossen, die grundsätzliche Positionen und Arbeitshin-
weise enthält (LAWA 2008). Das Strategiepapier bildet die Grundlage für das gemeinsa-
me Handeln bei der Umsetzung der HWRM-RL in den Flussgebietseinheiten mit deut-
schen Gebietsanteilen. Es ist als deutsche Position in die internationalen Flussgebietsein-
heiten einzubringen und im internationalen Abstimmungsprozess zu vertreten. 

Grundlage für die vorläufige Bewertung des Hochwasserrisikos in Deutschland ist das 
Arbeitspapier der LAWA „Vorgehensweise bei der vorläufigen Bewertung des Hochwas-
serrisikos nach HWRM-RL“ (LAWA 2009). Zur Festlegung der Signifikanz eines Hoch-
wasserrisikos können in den Bundesländern verschieden Kriterien herangezogen werden.  

Niederlande 

Gemäß den Anforderungen der Richtlinie wurde die HWRM-RL im Jahr 2009 mit dem 
Waterwet, dem Waterbesluit beziehungsweise der Regeling Provinciale Risicokaart in 
niederländisches Recht umgesetzt. Das Ministerie van Infrastructuur en Milieu trägt die 
Hauptverantwortung für die Koordinierung der Umsetzung der HWRM-RL. Die Umset-
zungsstrategie wurde in zwei Dokumenten ausgearbeitet: dem „Implementatieplan EU-
richtlijn Overstromingsrisico’s” (Umsetzungsplan für die EU-HWRM-RL) vom Juli 2008 
und der „Internationale Strategie, implementatie Richtlijn Overstromingsrisico’s” (Internati-
onale Strategie zur Umsetzung der HWRM-RL) vom Juni 2009. Beide Dokumente bilden 
die Grundlage und den Orientierungsrahmen für nationale und internationale Beratungen 
über die HWRM-RL. 
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3. RELEVANTER INFORMATIONSAUSTAUSCH GEMÄß ARTIKEL 
4 ABSATZ 3 UND KOORDINIERUNG AUFGRUND VON 
ARTIKEL 5 ABSATZ 2 FÜR DIE BESTIMMUNG VON 
HOCHWASSERRISIKOGEBIETEN IN DER FGE EMS 

 

Der Informationsaustausch in der FGE Ems über das grenzüberschreitende Hochwasser-
risikomanagement gründet sich auf konkrete Arbeiten, die aus der internationalen Zu-
sammenarbeit der Mitgliedstaaten / Bundesländer in der FGE Ems hervorgegangen sind.  

In der ersten Phase der Umsetzung der HWRM-RL ist für die FGE Ems eine Übersichts-
karte der potenziell signifikanten Hochwasserrisikogebiete in der internationalen FGE Ems 
erstellt worden. Die vorangegangene vorläufige Bewertung der Hochwasserrisiken basiert 
auf Artikel 4 der HWRM-RL. In der Karte sind in Form einer Übersicht die Fluss- / Küsten-
abschnitte dargestellt, für die potenzielle Hochwasserrisiken festgestellt wurden. Die Mit-
gliedstaaten / Bundesländer haben teilweise detailliertere Darstellungen erstellt (Siehe 
Links).  

Die Übersichtskarte ist das Ergebnis des Informationsaustauschs in den Jahren 
2010/2011 und der bisher erfolgten Koordinierung zwischen den zuständigen Behörden 
von Deutschland (Bundesländer Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen) und den Nie-
derlanden für die gemäß Artikel 5 Absatz 2 vorgeschriebenen Berichterstattungskriterien.  

In der internationalen FGE Ems gibt es keine Gewässer, abgesehen vom Haren - Rüten-
brock - Kanal, die die Grenze zwischen dem Königreich der Niederlande und Deutschland 
queren. Aus diesem Grund ist eine fachliche Koordinierung hinsichtlich der Bestimmung 
von Gebieten mit einem potenziellen signifikanten Hochwasserrisiko für grenzüberschrei-
tende Fließgewässer nicht erforderlich.  

Umso mehr ist eine Koordinierung der Bestimmung der Risikogebiete für das Übergangs- 
und Küstengewässer im Bereich des Dollarts erforderlich. Hier ist der Grenzverlauf zwi-
schen Deutschland und den Niederlanden umstritten. In Berücksichtigung dieses Sach-
verhalts haben sich Deutschland und die Niederlande darauf verständigt, dass auf Basis 
des „Ems-Dollart-Vertrags“ wie schon bei der Umsetzung der WRRL die Ständige 
Deutsch-Niederländische Grenzgewässerkommission für die Belange der Umsetzung 
HWRM-RL im Vertragsgebiet zuständig ist. Die praktische Umsetzung erfolgt im Unter-
ausschuss „G“. 
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4. ANWENDUNG DER ARTIKEL 4 UND 13 

 

Deutschland nimmt für die internationale FGE Ems keine Übergangsmaßnahmen nach 
Artikel 13 in Anspruch. Eine vorläufige Bewertung des Hochwasserrisikos gemäß Artikel 4 
wurde vorgenommen. 

In dem Umsetzungsplan für die HWRM-RL (Juli 2008) wurde festgelegt, dass die Nieder-
lande keine vorläufige Bewertung des Hochwasserrisikos vornehmen, sondern das ge-
samte nationale Hoheitsgebiet berücksichtigen. Die Niederlande nutzen dabei die den 
Mitgliedstaaten in Artikel 13 der Richtlinie gebotene Möglichkeit, keine vorläufige Risiko-
bewertung durchzuführen. Die Kommission wurde im Januar 2011 diesbezüglich schrift-
lich in Kenntnis gesetzt. 

Im Oktober 2011 hat der Staatssekretär im Ministerie van Infrastructuur en Milieu (IenM) 
den Geltungsbereich der HWRM-RL in den Niederlanden festgestellt. Der Geltungsbe-
reich wurde auf der Grundlage des Berichts „Toepassingsbereik EU ROR: potentieel 
significant overstromingsrisico“ (Geltungsbereich der EU-HWRM-RL: potenziell signifikan-
tes Hochwasserrisiko) vom September 2011 festgestellt. 

Das Ergebnis der vorläufigen Bewertung des Hochwasserrisikos auf der Basis von Artikel 
4 und Artikel 13 HWRM-RL mit Stand 22.12.2011 ist in der anliegenden Übersichtskarte 
dargestellt. Daraus ergibt sich, dass für den überwiegenden Teil des Ems-Hauptlaufes 
und für Abschnitte wichtiger Nebenflüsse sowie für das Küstengebiet ein signifikantes 
potenzielles Hochwasserrisiko vorliegt. 

 

 



 

 
7 

 FGE Ems – – Hochwasserrisikomanagement •Management Overstromingsrisico – SGD Eems 

DIE EMS - DE EEMS

 LITERATUR 

 

LAWA (2008):  

Strategie zur Umsetzung der Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie 

LAWA (2009):  

Vorgehensweise bei der vorläufigen Bewertung des Hochwasserrisikos nach EU-HWRM-RL (onuit-

gegeven) 

MINISTERIE VAN VERKEER EN WATERSTAAT (2008):  

Implementatieplan EU-Richtlijn Overstromingsrisico’s 

MINISTERIE VAN VERKEER EN WATERSTAAT (2009):  

Internationale Strategie Richtlijn overstromingsrisico´s EU 

MINISTERIE VAN VERKEER EN WATERSTAAT (2010):  

Plan van Aanpak implementatie ROR 

 

 LINKS 

 

FGE Ems: 

http://www.ems-eems.nl/hoogwater 

 

Niederlande: 

www.helpdeskwater.nl 

www.risicokaart.nl 

 

Deutschland: 

www.wasserblick.net 

 

Niedersachsen: 

www.hwrm-rl.niedersachsen.de  
 

Nordrhein-Westfalen: 

http://www.umwelt.nrw.de/umwelt/wasser/hochwasser/hochwasserrisikomanagementrichtl
inie/index.php 
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 ÜBERSICHTSKARTE: GEBIETE MIT EINEM POTENZIELL 
SIGNIFIKANTEN HOCHWASSERRISIKO GEMÄß ARTIKEL 4 

 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


